
PRESSEMELDUNG 
 
 
Österr. Hallenstaatsmeisterschaften 7. – 10.2.2008 Linz 
 
Neuerlicher historischer Erfolg der ESU und 
des bgld. Schwimmsports mit 12 Medaillen 
  
 
Trotz des schwer dezimierten Herrenteams (Gergö Peter erkrankt, Sebastian Stoss noch nicht 
fit , Florian Buchgeher im Bundesheereinsatz) und ohne die beiden US Studentinnen 
Schwendenwein und Cernansky, schwammen die frischgebackenen österr. 
Mannschaftsmeister den bgld. Schwimmsport zu einem weiteren historischen Erfolg. Zufall 
oder nicht- Austragungsorte waren beide Male Linz. 
Hervorragende Medaillenbilanz dieser Staatsmeisterschaft der Allgemeinen Klasse: 
4* Gold 
4* Silber 
4* Bronze 
 
sowie mit  16 bgld. Landes- und Jugendrekorden, wobei das erste Staffelgold des 
Burgenlandes in der 4*100m Freistilstaffel der Damen euphorisch  gefeiert wurde. 
 
Birgit Koschischek, als regierende österr. Rekordhalterin über 100m Freistil und 100m 
Delphin, erfüllte die in sie gesetzten Erwartungen mit zweimal Gold, einmal Silber, wobei sie 
mit 1:00:79 über die Delphinstrecke ihren eigenen Rekord nur  knapp verfehlte. Weiters 
schwamm sie über 200m Delphin in 2.15.76 in persönlicher Bestzeit und somit 
burgenländischem Landesrekord zu Silber. 
In ihrem Kielwasser schwamm Anne Wunderlich mit persönlichen Bestzeiten zu 3 Medaillen 
in den Rückendisziplinen, wobei sie über die 100m gegen Mirna Jukic bis zur 75m Marke der  
Goldmedaille am nächsten war. Auf den letzten Metern konnten sowohl Jukic als auch Groß 
knapp vor ihr anschlagen. Wesentlich klarer waren die Entscheidungen über 200m mit Silber 
in 2:27:28 sowie nochmals Silber über 50m in 31:19 hinter Nadaraja. 
Erwähnenswert in diesem Finale war Platz 4 für Nachwuchsschwimmerin Emilia Kanja in 
33:01. 
Sebastian Stoss, noch keineswegs fit, schwamm souverän in seiner Spezialdisziplin 200m 
Rücken in 2:04:47 zu Gold und auch bgld. Rekord. Über die 100m Rückenstrecke musste er 
sich aber gegen die Sprinter mit der Bronzemedaille begnügen. Gleichfalls Bronze wurden die 
200m Lagen in 2:07:74 
 
Als große Überraschung gilt die mehrfache Jugendstaatsmeisterin Bernadette Pfänder, die ihre 
erste Medaille über 50m Delphin mit 29;04  und bgld. Rekord holte, wobei mit Bronze nicht 
nur Silber in der Allg. Klasse sondern auch die Qualifikation für die 
Jugendeuropameisterschaften mit 9 Hundertstel nur knapp versäumt wurde. 
 
Die Sensation war aber der Sieg in der 4*100m Kraulstaffel der Damen. In der Besetzung 
Wunderlich, Pfänder, Schneider, konnte Schlussschwimmerin Koschischek auf den 



Bestleistungen ihrer Vorschwimmerinnen aufbauen und mit einem fulminanten Schlussangriff 
den Sieg in der bgld. Rekordzeit von 4:03,08 sichern. 
 
In der Damenlagenstaffel des Schlusstages war das Fehlen einer spezialisierten 
Brustschwimmerin zu überbrücken. Nach Anne Wunderlich (Rücken) hatte Bernadette 
Pfänder in den sauren „Brustapfel“ zu beißen hielt mit Platz 4 den Anschluss an die Spitze. 
Mit Birgit Koschischek (Delphin) begann die Aufholjagd. Sie holte ihr Team wieder zurück 
auf Platz 1. Schlussschwimmerin Daniela Schneider kämpfte über die Krauldistanz bravourös, 
musste aber auf den letzten 10 Metzern die ASV Linz Schwimmerinnen vorbei lassen. 
Dennoch glänzte die Silbermedaille wie Gold und war klarer burgenländischer Landesrekord 
in 4:37:98. 
 
Die Finalplatzierungen :  
 
Birgit Koschischek:  100m Freistil   Platz 1  56:84   bgld. Rekord 
            100m Delphin Platz 1 1:00. 79 bgld. Rekord 
            200m  Delphin Platz 2    2:15.76 bgld. Rekord 
 
Sebastian Stoss:        200m  Rücken  Platz 1   2:04.47 bgld. Rekord 
            100m Rücken  Platz 1      57.83 bgld. Rekord 
              50m     Rücken  Platz4     27:57 bgld. Rekord 
            200m  Lagen    Platz 3  2:07:74 bgld. Rekord 
  
Anne Wunderlich:    200m  Rücken  Platz 2  2:27.28  
            100m Rücken  Platz 3  1:07.69 bgld. Rekord 
              50m     Rücken  Platz2     31:19 
 
Bernadette Pfänder:    50m  Delphin  Platz 3     29.04   bgld. Rekord    
    50m    Freistil   Platz 8     28.05   bgld. Juniorenrekord   
  
Emilia Kanya:     100m   Rücken   Platz 5   1:11.31    
   200m   Rücken   Platz 7   2:33.85    
                     50m   Rücken   Platz 4      33:01 
 
Daniela Schneider :   400m Freistil   Platz 9  4:50.70 
            200m Freistil   Platz 8  2:16.53 
 
Jennifer Fast:             400m  Lagen  Platz 8    5:36.10  
           1500m Freistil Platz 7   19:05.38 bgld. Jugendrekord 
 
Felix Bienert:  400m   Lagen Platz 8   5:06.72  bgld. Rekord    
             200m    Delphin Platz 8 2:16.28  bgld. Rekord    
   800m   Freistil  Platz 10 9:36.00  bgld. Rekord    
             
4*200m Freistil Damen  Platz 4  in der Besetzung Wunderlich, Fast, Schneider, Koschischek 
in 9:09.07 
Schlussendlich hat die Eisenstädter Schwimmunion auch ersatzgeschwächt diese 
Österreichischen Hallenstaatsmeisterschaften der Allgemeinen Klasse als dritt bester Verein 
Österreichs abgeschlossen. 


